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1110 OIE BERNER WOCHE

<z WAS «DIE WOCHE BRINGT
Berner Stadttheater, Wochenspielplan:

Sonntag, 26. September, 14'/s Uhr, T. S.
11.12.13. «Hochzei18walzer», Operette in 9
Bildern von Leo Ascher. — 20 Uhr: Pie-
mière «Die Bohème», Oper in vier Bildern
von Giacomo Puccini.

Montag, 27. September, Sondervorstellung
des Berner Theatervereins, zugleich öffent-
lieh «Das Käthchen von Heilbronn», Schau-
spiel in 14 Bildern von Heinrich v. Kleist.

Dienstag, 28. September, Ab. 3. Gast-
spiele Annie Weber und Felix Lœffel, «Fi-
delio», Oper in zwei Aufzügen, voh Ludwig
van Beethoven.

Mittwoch, 29. September, 15 Uhr, Gast-
spiel Heidi-iBühne-tBern, «Theresli» von Jos.
Berger, nach Elisabeth Müller. — 20 Uhr,
Ab. 3. Première: «Der Wauwau», Komödie
in vier Akten von Hodges und Perchai.

Donnerstag, 30. September, Tom'b. S. 14

bis 18: «Die Geschwister» und «Die Mit-
schuldigen», von J. W. v. Goethe.

Freitag, 1. Oktober, Ab. 3.: «Der Zigeu
nerbaron», Operette in drei Akten von Jo-
hann Strauss.

Samstag, 2. Oktober, Première: «Die Zau-
berflöte», Oper von W. A. Mozart.

Sonntag, 3. Oktober, 14Va Uhr, T. S., 19
bis 22: «Der Wauwau», Komödie von Hod-
ges und Percyval. — 20 Uhr: «Der Zigeu-
nerbaron», Operette in drei Akten von Jo-
hann Strauss.

Montag, 4. Oktober, Sondervorstellung
des Berner Theatervereins, zugleich öffent-
lieh: «Der Wauwau», Komödie in vier Ak-
ten von Hodges und Percyval.
Kursaal Bern

Unterhaltungskonzerte täglich um
15.30 und 20.30 Uhr, bis 30. September:
Orchester Léon Bertschy, ab 1. Oktober
das neue Orchester Guy Marrocco.

Dancing allabendlich und iSonntag nachmit-
tags, bis 30. September: Kapelle Yeff Graf.
Ab 1. Oktober die neue Kapelle Bert Wirz.
B o u 1 e s p i e 1 stets nachmittags u. abends.

Die Sonntagsvereinigungen der „Freundinnen
junger Mädchen"

Wenn die kühlen Herbsttage kommen,
tritt an manches junge Mädchen die Frage
heran: Wo verbringe ich meine Sonntag-
nachmittage? Auch manche Hausfrau, die
eine ganz junge Hausangestellte oder Haus-
haltlehrtochter hat, ist dankbar, zu wissen,
dass der Verein der «Freundinnen junger
Mädeln ii» Sonntagnachmittag

von 3—6 Uhr
im Antonierhaus, Postgasse 62, Bern,

den jungen Mädchen mit Spiel und Gesang,
Spaziergängen und allerlei Kurzweil, bei ei-
ner Tasse Tee, fröhliche, gemütliche Stun-
den bereitet. Unsere Leiterinnen, die ihren
freiwilligen Dienst aus tiefster Ueberzeugung
tun, möchten den jungen Mädchen auch in-
nere Bereicherung mitgeben, damit sie mit
neuem Mut und Freude am Montagmorgen
an ihre Arbeit gehen. Bezeugungen dieser
Art erfahren wir immer wieder.

Beginn
der Sonntagnachmittags-Veranstallungen

Sonntag, den 17. Oktober 1943.

Freundinnen junger Mädchen,
Sektion Bern.

Leo« Uerftfc/i#
Konzertorchester

X nur noch bis 30. Sept. im

KURSAAL, BURN

i Fac/ig'eseJiä/if /ür 17/1rein

W.M
NJJEG&ER BERN ZYTGLOGGELAUBE 4

Diese um/ am/ere

Gesc/ià/tssice/ge /laien wir in Äurce/i /ia/,</-

Ziehen Dn<cfcso/,ny7cn èe.s'e/irieèen. - // ir
lïéerreiç/ien sie unseren Aum/en gerne unci

geôen aur/iy'erferzeil münc/ZicZi r/u/sc/i/uss.

SCHWEIZERISCHE VOLK S BANK

1. Handelskurse mit Diplomabschluss. 2. Höhere Handels-
schule mit Diplom. 3. Verwaltungs- und Verkehrskurse mit
Diplom. 4. Spezialkurs für Diplom-Stenodaktylo. 5. Spe-
zialkurs für Arztgehilfinnen. 6. Vorbereitung für Univer-
sität, ETH, Handelshochschule. 7. Vorbereitung für Tech-
nikum, Verkehrsschule, Post, Telephon, Bahn, Zoll, Haus-
beamtinnen- und Laborantinnenschulen. Neue Kurse be-
ginnen am 28. September und 28. Oktober.
Prospekte und Kursprogramme durch unser Sekretariat

Neue Handelsschule Bern
VWallgasse Telephon 3 07 66 Stellenvermittlung

%

Minox
Notofen

sofort lieferbar

ZENT AG. BERN

Oitermundigen

/A«mer mc/ir anrfmc/ir
/ics/ man

$tc Renter padjc

Alfred LÜTHI
Kornhausplatz 14

Atelier für Neuanfertigung
von Regon- und Garten-
schirmen, Reparaturen.
Neu Uberzüge.

l!10 oie vennek wocne

<1 «as mc «ov»c sainai
öerner Ltsâîtkestef, ^Voctienspiels'Iiìn:

Sonntgss, 2b. September. 14'/- Obr. 1". S.
11.12.13. «Bovk?eitsval?er», Operette in 9
Bildern von Oeo /Vseker. — 2V llbr: Bie-
mière «Ois Lodsms», Oper in vier Bildern
von Oiaeomo Ouecini.

Aontass, 27. September, Sondervorstsllunss
des Borner 'Bkeatervsreins, r.ussleiob ökksnt-
lieb «vas Klttboken von Aeilbronn», Sebau-
spiel in 14 Bildern von Beinriok v. Kleist.

vienstsss, 28. September, ^rb. 3. Oast-
spiele tlnnis Weber und Belix Ooekkel, -Oi-
délia», Oper in ?wei ^.àûssen, von Oudwiss
van Lestkoven.

Aittwoek, 2Y. September, 15 Ilbr, Oast-
spiel Aeidi-iküdns-^ösrn, «Obsresli» von dos.
Bercer, naol> Olisabetb Ailler. — M Ilbr,
à. 3. Bremière: «ver Wauwau», Komödie
in vier rlkten von Lodges und Lero^al.

vonnerstsss, ZV. September, 1'omb. K. 14

bis 18: «vie Oesokwister» und «Oie Ait-
svkuldissvn», von d. W. v. Owtke.

Brei lass, 1. Oktober, -Ile 3.: «ver Xisseu
nerbaron», Operette in drei àten von do-
dann Strauss.

Samstax, 2. Oktober, Oremièrs: «Oie /tau-
dsrklöts», Oper von W. .4. Ao?art.

Sonn tax, Z. Oktober, 14V- Ilbr, V. 8., IS
bis 22: «Oer Wauwau», Komödie von llod-
ssss und l'erevval. — 20 Ilbr: «Oer Axeu-
nerbaron», Operette in drei /Vkten von do-
kann Strauss.

blontsss, 4. Oktober, Sondervorstsllunss
des Berner 'Bbeatervereins, sussleicb ökkent-

lieb: «ver Wauwau», Komödie in vier ^k-
ten von llodxes und Beroxval.
Kursaal Kern

llnterkaltunssskon?ert« tâssliok um
15.30 und 20.30 Ilbr, bis 30. September:
Orekester Ovon Lertsok^, ab 1. Oktober
das neue Orekester Ouz/ Aarroeoo.

vsnoinss allabendlieb und Kanntass naebmit-
tasss, bis 30. September: Kapelle Vekk Oral,
^b 1. Oktober die neue Kapelle Bert Wir?..

Roule spiel stets naobmittasss u. abends.

vle Sonntssssvereinixunxen der „Breundlnnen
junxer Aädcken"

Wenn die kiikle» kerbsttasse komuien,
tritt an manekos junsse Alidoken die Krasse
keran: Wo verdrinssk ieb meine Sonntass-
naebmittssss? /luok manoke Ilauskrau, die
eine sssn? junsss klausanssestelltv oder Baus-
kaltlebrtookter bat, ist dankbar, ?u wissen,
das» der Verein der «Krsundinnen junxer
Alldoben» ^jeden Sonntsssnsekmittass

von 3—6 llkr
im VntonierbauL, Bostssasso 62, Lern,

den junssen Akdoken mit Kpiel und Oesanss,
Kpa?ierssânssen und allerlei Bur/.weil, bei ei-
ner Kasse Kes, kröklivke, ssemütlivbs Stun-
den bereitet. Ilnsere bei te rinnen, die ibrsn
treiwillisssn Vivnst aus tiekstor Ilsbsrr.eussunss
tun, möekten den junxen Alideden auvb in-
nere Rereieberunss mitsseben, damit sie mit
neuem Aut und Krsude. am Aontassmorsssn
an ikrv .Arbeit sseken. ös?sussunssen dieser
/Irt erkskren wir immer wieder.

kessinn
der Sonntsssnacbmittssss-Veranstaltunsse»

Sonntass, den 17. Oktober 1S4Z.

Krenndinnvn junsser Aàdeken,
Sektion kern.

Konssrtorobester

X nur nocb bis 30. Sept. im

t /»r k^eri

IV7O1.c)00el./VOöB 4

O-tte un// anc/ere

Oesc/in/tjzwe/Fe /mben «e/r/n /mnc/-

/u/ien vruào/iri/ten 5ttc/ir/e5en. - B i>

überreic/ien ne unseren Kun</en Ferne u/u/

Feàen aue/i ^ec/er?e/t nnlnäe/i .1u/»c///u.«.?.

8eU17BI2BKI8cilBV0blc8»4>«

1. ^>an6el»kur»e mit l)io!omab»cklu5î. 2. ^avctels-
»ckule mit Diplom. 2. Vervalfungs- un<t VerlcekrskOi'se mit
Diplom. ZpeiialkunL sUn Diplom-5tenoclal«txlo. 5. 8pe-
riall<u»-z fü>- Xk-rtgekilsinnen. 6. Vok-bei-eitvng Dnive^-
zität, l-tanclelskocklckule. 7. Voi-bel-eiwng fük' 1°eck-
nikvm. Vvnkekk-sîckule, ?oît. I'eleplion. öaliv. èoll, l-laus-
beamtinnen- vn«t l.aborantinnen5ckulen. Ko»-»« de-
ginnen am 23. 8eptemben vn3 23. Oktober.
Prospekte un3 Kurzprogramme «turck unzer 8ekretariat

dleuv !isn«islzzcku!e ksrn
V<allgo«,e là, 'selepkon Z 07 66 8tell«nvermi»tlung

F

dlinox
^iotoien

sotot't lisfst'dst'

0»t«rinun<1igvn

//es/ /Ttart

Die Serner Woche

MMüM
Xorr>^ciozp!o1^

^telierlur bleuonkmtiquog
von Kvgon- und Qorton-
ìckirmQn, k?t?pcirc>turt2k>
bleu tlber?ücio.
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